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(Bekanntmachung Öffentliche Ausschreibung)

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)

Name Stadtverwaltung Hohen Neuendorf Eigenbetrieb Abwasser 

Straße Oranienburger Str. 2 

Plz, Ort 16540, Hohen Neuendorf

Telefon

Fax

E-Mail denny.lange@wassernord.de

Internet www.hohen-neuendorf.de

Kontaktstelle Vergabestelle

Umsatzsteuer-Identifikationsnummer

b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A

Vergabenummer 2026 - 07 - 06 - 01

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen

- ohne elektronische Signatur (Textform)

d) Art des Auftrags

Ausführung von Bauleistungen

Planung und Ausführung von Bauleistungen

Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession)

e) Ort der Ausführung

PW Lessingstraße, Bergfelde, Lessingstraße, 16562 Hohen Neuendorf OT Bergfelde

f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt in Lose

- Erneuerung der technischen Ausrüstung des Schmutzwasserpumpwerkes sowie Neubau eines MID-Schachtes
DN 1200 inkl. Ausrüstung, Pumpensumpf und Spülanschluss.
- Ausbau und Entsorgung vorhandener Druckrohrleitung, Armaturen des PW-Schachtes.
- Verlegung von Rohrleitungen mit Form- und Passstücken inkl. Armaturen innerhalb und außerhalb des PW und
des MID-Schachtes
- Zugehörige Erd- und Straßenbauarbeiten (Aufbruch, Baugrube, Wiederherstellung der Flächen)

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen
gefordert werden

Zweck der baulichen Anlage

Zweck des Auftrags

h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang siehe Buchstabe f)

nein

ja, Angebote sind möglich nur für ein Los

für ein oder mehrere Lose

nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten
werden)

i) Ausführungsfristen

Beginn der Ausführung 14.09.2026

Fertigstellung oder Dauer der Leistungen 30.10.2026

Bestimmungen über die Ausführungsfrist

voraussichtlicher Baubeginn: 14.09.2026

j) Nebenangebote

 zugelassen

nur in Verbindung mit einem Hauptangebot

nicht zugelassen
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k) mehrere
Hauptangebote

zugelassen

nicht zugelassen

l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen

Vergabeunterlagen

werden elektronisch zur Verfügung gestellt unter: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/
VMPSatellite/notice/CXP9YL6HZJB/documents

können angefordert werden unter:

Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen

Abgabe Verschwiegenheitserklärung

andere Maßnahmen:

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist

Nachforderung

Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden

nachgefordert

teilweise nachgefordert, und zwar folgende Unterlagen:

- Teilleistungen vom Nachunternehmer KEV 176.1 und 176.2
- Bietertextergänzungen

nicht nachgefordert

o) Ablauf der Angebotsfrist am 06.08.2026 um 10:00 Uhr

Ablauf der Bindefrist am 03.09.2026 

p) Adresse für elektronische Angebote https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/
VMPSatellite/notice/CXP9YL6HZJB

Anschrift für schriftliche Angebote

q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein
müssen:

DE

r) Zuschlagskriterien

siehe Vergabeunterlagen

nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung:

Kriterium Gewichtung

Niedrigster Preis

s) Eröffnungstermin am 06.08.2026 um 10:00 Uhr

Ort

Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen

t) geforderte Sicherheiten

vgl. KEV 116.1, Punkt  8 (gem. § 16/17 VOB/B) -> Sicherheit für Vertragserfüllung 5 v.H. der Angebotssumme
sowie
Sicherheit für Mängelansprüche mit 3 v.H. der Auftragssumme inkl.
erteilter Nachträge

u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen
Vorschriften, in denen sie enthalten sind

KEV 117 (B) ZVB Zusätzliche Vertragsbedingungen; Entsprechend Baufortschritt und §16 (VOB/B)

v) Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaften

gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter

w) Beurteilung der Eignung

Folgende Nachweise/Erklärungen sind mit dem Angebot ausgefüllt und unterschrieben abzugeben:
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- KEV 179 Eigenerklärungen zur Eignung
- KEV 175 Erklärung der Bietergemeinschaft
- KEV 176.1 Teilleistungen von Nachunternehmen
- KEV 176.2 Teilleistungen von Nachunternehmen
- 4.1 Eigenerklärung Ausschlussgründe
- Formular 5.3 EU Vereinbarung Mindestanforderungen BbgVergG
-Formular 5.4 EU Vereinbarung Mindestanforderungen NU/ Verleiher BbgVergG

Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben gemäß § 6
Abs. 3 (2) VOB/A, Punkte 1-9 zu machen.
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für
die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen
ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die
Präqualifikation erfüllen.
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben zum Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte
Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes
Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die
Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V.
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden.
Der Bieter hat Unbedenklichkeitsbescheinigungen der Berufsgenossenschaft, Krankenkasse und Finanzamt
sowie die Freistellungsbescheinigung zum Steuerabzug bei Bauleistungen gemäß § 48b Abs. 1 Satz 1 des EstG
mit dem Angebot vorzulegen.
Bieter, die nicht ihren Sitz in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben eine Bescheinigung des für sie
zuständigen Versicherungsträgers vorzulegen.
Der Nachweis der regelmäßigen Schulung der Mitarbeiter - Bescheinigung zur Weiterbildung befähigter
Personen für die Prüfungen zum Explosionsschutz, Unterwiesene Personen tragbarer Gasmessgeräte und
Einstieg in umschlossene Räume abwassertechnischer Behälter - ist zu erbringen.
Die Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen. Weiterhin sind die Angaben von mindestens drei
Referenzen, mit Leistungen, die in den letzten drei Geschäftsjahren ausgeführt wurden und mit den zu
vergebenden Leistungen vergleichbar sind, mit Angaben zu Objekt, Ort, Auftraggeber, Ort der Ausführung,
Ausführungszeit, Auftragswert der dabei erbrachten eigenen Leistung, Referenzgeber /Ansprechpartner.

x) Nachprüfung behaupteter Verstöße

Nachprüfungsstelle (§21 VOB/A)

Name Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für
Wirtschaft und Energie 

Straße  

Plz, Ort  Potsdam

Telefon

Fax

E-Mail

Internet

Sonstiges

 

Bekanntmachungs-ID: CXP9YL6HZJB
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